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Die neue Spielzeit in der Rudolf-Wild-Halle:

Irish Folk
Das Original aus Irland

24.04.20

VORSCHAU KULTURPROGRAMM 2019/2020

Weitere Infos + Kartenverkauf unter  Tel. 06221 794-402
Infos zur Halle unter     Tel. 06221 794-405

22.10.19
Dienstag

22.11.19

Freitag

Freitag

02.04.20
Donnerstag

07.05.20
Donnerstag

05.02.20
Mittwoch

07.11.19
Donnerstag

Sonntag

03.12.19
Dienstag

05.03.20

19.01.20

Bis zum Horizont, dann links!
Komödie mit Horst Janson und Marianne Rogée
Münchner Tournee

Ein Käfig voller Narren
Komödie mit Lilo Wanders
Komödie am Altstadtmarkt, Braunschweig

Blackwater Band

Die Zimtschnecken
Swing nach Art der Andrew Sisters
Nordtour Theater Medien GmbH, Elmshorn

Patrick 1,5
Komödie von Michael Drucker
Theatergastspiele Fürth

Lassen Sie mich durch - ich bin Oma!
musikalisches Kabarett mit Madeleine Sauveur
am Piano Clemens Maria Kitschen

Vom Winde verweht
Komödie mit Manon Straché u.a.  
Komödie am Altstadtmarkt, Braunschweig

Glück g‘habt!
Kabarett mit Heinrich del Core
Panta Management GmbH, Greifenberg

Neujahrskonzert
der Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.
und dem Sinfonieorchester unter der Leitung von Georg Schmidt-Thomée

22.03.20
Sonntag Männerschicksale XI - Das Beste liegt noch vor uns

HardChor Heidelberg
Highlights aus 31 Jahren

Samstag

23.11.19

Hänsel und Gretel
Kindertheater 
Allgäuer Märchentheater, Speyer

17.05.20
Liebe, Frust und Schwiegermütter
Mundartkomödie
Mit der Hemshofschachtel, Ludwigshafen

Foto: Manfred Esser

Foto: Thomas Leidig

Foto: Gülay Keskin

Foto: b7LUE

Foto: Ralf Graner

Foto: Jochen Sessig

Foto: Andreas Bassimir

Foto: DPAG

Foto: Werner Propanda

Foto: Allgäuer Märchentheater

Donnerstag

Sonntag

Foto:  Privat

Huub Dutch Duo
aus Eppelheim spielt Max und Moritz
eine fabelhafte Vertonung in sieben Streichen

Fotos: Sandra Mulhi

Foto: A.Huneck/A. Schlieter 

AUSVERKAUFT !
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 09.08.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Samstag, 10.08.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Sonntag, 11.08.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Montag, 12.08.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfa�engrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 13.08.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140, HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 14.08.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, 
Tel. 70 75 48
Donnerstag, 15.08.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
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Amtliche 
Bekanntmachungen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Aktuelles Stellenangebot:

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht für das 
Verantwortungszentrum BAUEN zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen: 
 

Umwelt­ und Naturschutzbeauftragten (m/w/d) 
 

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

Bürgerfahrt nach Wilthen

Bürgermeisterin Patricia Rebmann lädt Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Eppelheim ein, um gemeinsam in die Partnerstadt 
Wilthen zu reisen. 
Die Reise erfolgt mit einem modernen, klimatisierten Bus, der 
von der Stadt kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. 
Die Kosten für Übernachtung, Verp�egung und persönliche Aus-
gaben sind selbst zu tragen. 
Übernachtung Landhotel Tautewalde inkl. Frühstück:
-pro Nacht und Person im Einzelzimmer   65,00 €  x 2 Ü = 130,00 €
-pro Nacht und Person im Doppelzimmer 47,50 € x 2 Ü = 95,00 €
Führungen durch die Weinbrennerei und in der Stadt Bautzen 
werden von der Partnerstadt Wilthen gesponsert. 

Programm
Freitag, 22.11.2019
Anreise
Empfang im Rathaus durch den Bürgermeister und die 
Stadtverwaltung
18.30 Uhr gemeinsames Abendessen mit Ausklang
Samstag, 23.11.2019
10.00 Uhr Führung durch die Weinbrennerei mit anschließender  
   Verkostung
12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen
14.30 Uhr Start nach Bautzen in die Stadt der Türme
   mit Stadtführung und Freizeit
18.30 Uhr gemeinsames Abendessen und Ausklang in Bautzen
Sonntag, 24.11.2019
Verabschiedung durch den Bürgermeister
Abreise

Eine verbindliche Anmeldung erfolgt mit der Überweisung der 
Übernachtungskosten an die Stadt Eppelheim. Bitte beachten 
Sie, dass bei Nichtantritt der Reise, die Kosten nicht rückerstattet 
werden können. 
Anmeldung bis 13. August 2019 bei Frau Leonie Ge�ers unter 
06221/794404 oder per E-Mail l.ge�ers@eppelheim.de. 
Bankverbindung der Stadt Eppelheim:
Sparkasse Heidelberg DE69 6725 0020 0001 5047 89

Bürgermeisterin setzt sich für nachhaltiges Einkau-
fen ein – Rewe führt das Frischetablett im Markt ein
Der Wunsch der Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger weniger 
Plastik zu nutzen und damit positive Signale beim Umwelt- und 
Klimaschutz zu setzen ist groß. Bürgermeisterin Rebmann wurde 
vielfach auf die Möglichkeit angesprochen wiederverwendbare 
Verpackungen einzusetzen.
Die Verwaltungsche�n trat mit Rewe in Kontakt und setzte sich 
für Nachhaltigkeit beim Einkaufen ein.
Seit zwei Wochen ist nun ein Tablett im Einsatz, welches Kunden 
erlaubt die an der Frischetheke gekaufte Wurst in eine wieder-
verwendbare Box zu packen. Damit kann der Einzelne bewusst 
etwas für die Umwelt tun. Die Bürgermeisterin hat dieses System 
bereits selbst bei einem Einkauf getestet und war erfreut, wie gut 
es bei anderen Kundinnen und Kunden ankommt. „Mit diesem 
System werden die strengen Hygienevorschriften eingehalten“, 
betont Marktleiter Herr Toptik. Die Verkäuferinnen wurden extra 
geschult und bei Rückfragen nehmen sich die Angestellten Zeit, 
um ihren Kunden das neue System zu erläutern. Bürgermeisterin 
Patricia Rebmann freut sich: „Das Tablettsystem ist eine gute 
Möglichkeit Hygienevorschriften und Nachhaltigkeit in Einklang 
zu bringen. Es ist ein weiterer Schritt in die richtige Richtung, 
denn Umweltschutz betri�t alle Bereiche des Lebens.“

Bürgermeisterin Patricia Rebmann mit Marktleiter Herr Toptik 
Foto:Stadt Eppelheim

Grundstück Dr. Emil-König-Straße bleibt in Privatbesitz – 
Folgen für die Allgemeinheit
Seit vielen Jahren beschäftigen sich die Stadtverwaltung und der 
Gemeinderat mit einem möglichen Tausch des privaten Grund-
stückes in der Dr. Emil-König-Straße und einem städtischen 
Grundstück an der Johanna-Kirchner-Straße. Im Jahr 2010 fass-
te der Gemeinderat den Beschluss die Grundstücke wertgleich 
zu tauschen. In der Zwischenzeit wurde das Grundstück ohne 
Vertrag und ohne Gegenleistung als Park�äche genutzt. Die Nut-
zung des Grundstückes durch Dritte wurde nie unterbunden. Mit 
Amtsantritt der Bürgermeisterin teilten die Eigentümer mit, dass 
dies so nicht mehr gewünscht sei und der Tausch nun vollzogen 
werden müsse. 
Um eine annähernde Wertgleichheit herzustellen, wurden den 
Eigentümern mehrere Vorschläge unterbreitet. Einer davon war 
der Tausch des Grundstückes an der Johanna-Kirchner-Straße mit 
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dem Grundstück in der Dr. Emil-König-Straße und dem Spielplatz 
Jakob-Ruppert-Straße. Das Grundstück wurde der Stadt bislang 
kostenfrei überlassen, um einen Spielplatz zu betreiben. Nun 
wurde die Nutzung als Spielplatz von den Eigentümern gekün-
digt. Bürgermeisterin Rebmann hat angeboten die Fläche zu 
pachten, um die Entfaltungsmöglichkeit für die Kinder zu erhal-
ten. Eine Rückmeldung liegt bisher nicht vor.
Letztendlich wurden alle Vorschläge der Stadt Eppelheim zum 
Tausch von den Eigentümern abgelehnt. Gegenvorschläge der 
Eigentümer konnten ebenfalls nicht angenommen werden. Der 
Gemeinderat steht in der Verantwortung den Besitz der Stadt zu 
erhalten und keine rechtlich oder �nanziell nachteiligen Geschäf-
te zuzulassen. Der neu konstituierte Gemeinderat hat den Grund-
stückstausch deshalb abschließend abgelehnt.
Die Eigentümer wünschen nun eine rein private Nutzung Ihres 
Grundstückes in der Dr. Emil-König-Straße. Der Stadtverwaltung 
wurde mitgeteilt, dass eine Duldung parkender Autos künftig 
nicht mehr erfolge. Um die Folgen für den Einzelnen abzumil-
dern, hat die Stadt signalisiert an einem Pachtvertrag interessiert 
zu sein. Eine Antwort liegt bisher nicht vor.
Wir bitten die Bevölkerung daher unbedingt zur Kenntnis zu 
nehmen, dass es keine Nutzungsvereinbarung mit der Stadt 
Eppelheim gibt und die Eigentümer sehr deutlich gemacht 
haben, dass das Betreten oder Befahren des Grundstückes Dr. 
Emil-König-Straße ab sofort nicht mehr erwünscht sei und nicht 
geduldet werden würde.  Foto: Stadt Eppelheim

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

FUNDBÜRO:
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im ver-
gangenen Monat abgegeben und können während der Ö�-
nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/-121/-
125), E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigentümern 
abgeholt werden:
Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

1900­130 Fahrrad Damenfahrrad, Conquest, rotsilber, 28 Zoll Wasserturmstraße 08.07.2019

1900­129 Fahrrad  Damenrad, B­Twin, Dunkelblau, 28 Zoll Erich­Veith­Straße 09.07.2019

1900­124 Schlüssel Anzahl: 3, Abus, Btwin Bgm.Jäger­Straße 10.07.2019

1900­119 Schlüssel Anzahl: 4, Wilka, Errebi, JMA Kirchheimer Straße 11.07.2019

1900­127 Geldbeutel Geldbeutel Hauptstraße 17.07.2019

1900­135 Kleidung diverse Kleidung Stadtbibliothek 19.07.2019

1900­131 Brille Marke: H&M, Sonnenbrille unbekannt 26.07.2019

1900­132 Schlüssel Anzahl: 6  Winkhaus, B­Twin und 1 mal 
unbekannt, Börkey, Renz, DOM

Schläuchenweg 30.07.2019

1900­133 Kleidung Jacke, Farbe: Hellgrün,  Grenzhöfer Straße 31.07.2019

1900­134 Schlüssel Anzahl: 1, Peugeot GRenzhöfer Straße 31.07.2019

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-

zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.

VZ 20 Finanzen

Erinnerung an Steuerfälligkeit und Wasser-/Abwassergebüh-
ren
Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der 3. Grundsteuerrate 
sowie an den 3. Abschlag für Wasser-/Abwassergebühren am

15. August 2019.

Sofern uns kein Lastschriftmandat für die Grundsteuer vorliegt, 
bitten wir Sie um Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens 5.0100...... oder um Bareinzahlung bei der Stadtkasse.
Bitte zahlen Sie pünktlich, damit Ihnen keine Mahnkosten (mind. 
4,00 €) entstehen.

Grundsteuer-Jahreszahler
Wir möchten unsere Steuerzahler heute erneut auf die Möglich-
keit der Jahreszahlung hinweisen. Auf formlosen Antrag bis spä-
testens 30. September kann Jahreszahlung für die Grundsteuer 
ab dem Folgejahr beantragt werden. In diesem Fall wird der
gesamte Betrag auf einmal und zwar genau in der Mitte des 
Jahres jeweils am 1. Juli fällig. Sofern Sie ein gebührenp�ichtiges 
Bankkonto haben, können Sie hier dreimal die Bankgebühren 
sparen, da nur eine Überweisung bzw. Bankabbuchung erfor-
derlich ist.

Stadt Eppelheim
VZ Finanzen

VZ 60 Bau

Achtung Baustellen in Eppelheim!
Keplerstraße 8 Hausbau:
Halteverbot in der kompletten Keplerstraße jeweils werktags von
7-17 Uhr vom 01.04.19 bis 15.08.19.
Teilsperrung der Keplerstraße vor Haus-Nr. 6 vom 15.04.19 bis
15.08.19.
Richard-Wagner-Straße Ecke Keplerstraße: 
Baustromanschluss mit Kabelbrücke vom 15.04.19 bis 31.01.20
Spitalstraße 27-29: Haltverbote sind bis zum 31.08. verlängert
worden.
Jakobsgasse 23: Gerüst
Verlängerung bis 10.08.2019
Container, Blumenstraße 17
26.07.-29.07.2019
Punktaufgrabung, Richard-Wagner-Str. 33
Verlängerung Aufgrabung Gehweg bis zum 09.08.2019
Verlängerung halbseitige Sperrung, Erzberger Str. 9
30.06.-28.09.2019
Johann-Sebastian-Bach-Straße 1
Verlängerung Aufstellen Container bis zum 06.08.2019

Neue Gießkannen für den Friedhof
Friedhofsleiter Nikolai Harbrecht freute sich über die nützli-
che Spende von Sabine Geschwill
Über neue Gießkannen für den Friedhof durfte sich vor einigen 
Wochen Friedhofsleiter Nikolai Harbrecht freuen. Sehr gerne 
nahm er die Sachspende von Sabine Geschwill entgegen. In 
der Juli-Sitzung nahm auch der Gemeinderat die Spende an. 
Die Gießkannen kamen für den Friedhofsleiter genau zum rich-
tigen Zeitpunkt. Er wollte selbst gerade losfahren, um für den 
Friedhof neue einzukaufen, als der Anruf von Derya Celik vom 
Friedhofsamt kam, die ihm von der Spendenabsicht der Eppel-
heimerin berichtete. Wenige Tage später durfte er von Sabine 
Geschwill die Lieferung von 30 Gießkannen in verschiedenen 
Farbtönen inklusive Brauseaufsatz entgegennehmen. Die Eppel-
heimerin wollte mit ihrer Spende die Anzahl der Gießkannen an 
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den verschiedenen Wasserentnahmestellen auf dem Friedhof 
aufbessern, damit Friedhofsbesucher bei ihrer Grabp� ege nicht 
lange suchen müssen.

 Foto:Jürgen Geschwill

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

RNV - Info

Variobahn ist nicht gleich Variobahn

Warum können auf einmal doch Variobahnen in Eppelheim 
fahren?
Derzeit wundern sich viele Eppelheimer über die neuen Bahnty-
pen, die auf der Strecke bis zur Endhaltestelle Kirchheimer Straße 
eingesetzt werden. Hieß es nicht, die sogenannten Variobahnen 
könnten erst in Zukunft, bei neu ausgebauter Endhaltestelle 
fahren? Doch, und das stimmt auch heute noch. Denn was viele 
nicht wissen: Variobahn ist nicht gleich Variobahn. Bei der rnv 
sind Fahrzeuge mit zwei unterschiedlichen Längen im Einsatz: 
rund 30 Meter und rund 40 Meter. Aufgrund der angespannten 
Fahrzeugsituation im Heidelberger Verkehrsgebiet verkehren auf 
der Linie 22 derzeit außerordentlich Bahnen des Typs RNV6, aus-
geliehen von der Linie 5. Diese sind 30 Meter lang und passen mit 
Müh und Not in die Eppelheimer Endhaltestelle. 
Was passiert, wenn eine 40-Meter-Bahn in die Endhaltestelle 
einfährt? 
Die 40-Meter-Bahn stünde deutlich aus der Endhaltestelle hinaus 
und bis zu 2,5 Meter in den Straßenraum hinein. Abgesehen von 
der verkehrlichen Gefahr blockiert die Bahn im Signalsystem für 
alle ankommenden und ausfahrenden Bahnen den einspurigen 
Bereich. Ergebnis: Vollblockade in Eppelheim.  

Warum nicht immer 30-Meter-Bahnen einsetzen? 
Weil sie für den Eisenbahnbetrieb auf der Linie 5 vorgesehen und 
zugelassen sind. Dort verkehren sie üblicherweise in Zugverbän-
den von dann insgesamt 60 Metern Länge. Eine „Ausleihe“ an 
den innerstädtischen Betrieb, u.a. in Eppelheim, ist nur aufgrund 
der Sommerferien und des dadurch deutlich geringeren Fahr-
gastaufkommens möglich. 

Warum nicht neue 30-Meter-Bahnen einsetzen und die End-
stelle lassen, wie sie ist? 
Erstens: für das Eppelheimer Fahrgastaufkommen sind über 
kurz oder lang 40-Meter-Bahnen notwendig. Zweitens: Bis 2022 
müssen alle Haltestellen barrierefrei zugänglich sein. Drittens: 

Eine neue Endhaltestelle wird ein Knotenpunkt, der auch den 
Umstieg zwischen Bus und Bahn erleichtert. Dadurch bietet die 
Endhaltestelle für die kommenden Jahrzehnte eine zeitgemäße 
und komfortable Fahrgastdienstleistung.
Unternehmenskommunikation presse@rnv-online.de
Telefon: +49 621 465-1493, Telefax: +49 621 465-3490

Wochenmarkt am Mittwoch

Weitere Informationen unter:

www.eppelheim.de

Eppelheimer 
Wochenmarkt
Jeden Mittwoch
15 – 19 Uhr 
auf dem Wasserturmplatz

Blumen

Käse

Fisch

Griechische 
Feinkost

Obst 
Gemüse 

Backwaren

Honig

Italienische Feinkost

Fleischspezialitäten

Dampfnudeln   

Tiroler
Spezialitäten 

Süßwaren

Wichtige Informationen zum Wochenmarkt in den Sommer-
monaten
Der Fischhändler Tosun be� ndet sich ab sofort in der Sommer-
pause. Ab dem 3. September steht er wieder, wie gewohnt für Sie 
auf dem Eppelheimer Wochenmarkt.Der Tiroler be� ndet sich bis 
einschließlich 14. August im Urlaub. Ab dem 21. August steht er 
wieder für Sie auf dem Markt.
Der Blumenstand macht im August Sommerpause und ist ab 
dem 4. September wieder auf dem Markt.

Geburtstage

Samstag, 10.08.
Geo� rey Larkin  70 Jahre
Sonntag, 11.08.
Karin Braun  80 Jahre
Montag, 12.08.
Jürgen Hube  70 Jahre

Foto: Pixabay

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Foto: Pixabay
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Stadtbibliothek

Hinweis: Ö� nungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim im 
Sommer 2019!
Im August hat die Bibliothek von Mo., 5.8. bis Fr., 30.08. wie 
folgt geö� net:
- Mo, Mi + Fr: jeweils von 10 – 16 Uhr
- an allen August-Samstagen bleibt die Bibliothek zu
- die 3. Woche im August (Mo., 19.08. – Sa., 24.08.) ist Schließ-
woche, die Bibliothek bleibt geschlossen

Europa, was ist das? Wissenswertes, Unterhaltsames und 
aktuelle Medien über Europa und die Europäische Union

In den Sommerferien nix 
vor? Keine Ahnung, was 
gerade spannend/inter-
essant wäre zu lesen? – 
Dann ab in die Biblio-
thek und zum Medien-
tisch „Europa“ gehen 
und dort stöbern, blät-
tern und ausleihen! Die 
Stadtbibliothek Eppel-

heim bietet derzeit im August rund um das Thema „Europa“ 
einen Medientisch an.
Bilderbücher, Abenteuergeschichten, Romane, Sachbücher für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowie einige (Brett-)Spiele 
zeigen anschaulich für Groß und Klein wie vielfältig und span-
nende Europa ist und sein kann.
Alle Medien auf dem Medientisch gehören zu einer Wander-
ausstellung der Fachstelle für das Ö� entliche Bibliothekswesen 
Karlsruhe und können max. 2 Wochen ausgeliehen werden 
(Verlängerungen sind leider nicht möglich).

Der „eCircle“ ist wieder da – in der Stadtbibliothek Eppel-
heim!

Ab August steht in der Stadtbi-
bliothek Eppelheim wieder das 
interaktive Präsentationssys-
tem „eCircle“ des Vereins der 
Metropol-Card-Bibliotheken 
(Eppelheim ist Mitglied). An 
diesem interaktiven Rechner 
könne die elektronischen Medi-
en (eMedien) neben den klassi-
schen Medien in der Bibliothek 
angesehen und im 3D-Cover-
� ow per Touchscreen recher-
chiert und ausgeliehen werden.

Fotos: E. Klett

Ein Gefühl von „Sommer, Sonne, Sommerferien“ – auch in der 
Stadtbibliothek Eppelheim!

Die Kinderecke in der 
S t a d t b i b l i o t h e k 
Eppelheim ist für den 
Sommer gerüstet! An 
den Fenstern tum-
meln sich Vögel, 
Schmetterlinge und 
eine große Sonne 
strahlt nur so mit der 
echten Sonne um die 
Wette! Kinder der Kin-

dertagesstätte Regenbogen haben voller Elan und Begeisterung 
die neue sommerliche Fensterdeko gebastelt und kamen dann 
Ende Juni in die Bibliothek, um die schönen Basteleien an den 
Fenstern in der Kinderecke der Bibliothek zu befestigen. Als Dan-
keschön gab es ein Päckchen von Bibliotheksmitarbeiterin Petra 
Schupp für die ganze Bastelgruppe, welches die Kinder stolz mit 
in den Kindergarten getragen haben.

Vernissage im Rathaus

Eppelheimer Geschäftsleben

Geschäftseröffnung Jever- Bar 
Am 5. August eröffnete die neue Jever-Bar in der Scheffelstraße 
in den Räumen der ehemaligen Eichbaumtheke. 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann besuchte Geschäftsführer 
Emmanuel Stavrakakis um ihm und seiner Familie alles Gute für 
die Zukunft zu wünschen. 
Der Gastronom hat vor der Eröffnung umgebaut: Die Trennwand 
hinter der Bar ist weg, sodass man nun bequem durch den Raum 
gehen kann. So wirkt der Gastraum größer und heller zugleich. 
Die Zapfanlage wurde erneuert und die Hängeschränke an der 
Bar wurden erweitert. Die Spielautomaten sind nun in einem 
separaten Raum und somit von der Speisewirtschaft getrennt. 
Die Gäste können ausgewählte Sportveranstaltungen auf drei 
Bildschirmen verfolgen. 
Die familiengeführte Gaststätte bietet neben der Bar auch tradi-
tionelle deutsche Küche und insbesondere griechische Speisen 
an. Emmanuel Stavrakakis ist sich bewusst, dass er mit einer 
griechischen Speisekarte nicht alleine in Eppelheim ist und ver-
sichert: „Die griechische Küche bietet eine große Vielfalt an. Ich 
präsentiere meinen Gästen eine Speisekarte, die sich von ande-
ren griechischen Restaurants abhebt.“ Als Spezialitäten nennt der 
Eppelheimer gefüllte Auberginen auch Papoutskia genannt, eine 
hausgemachte Gemüsepfanne sowie Suppen. Frisch zubereitete 
Lammhaxe und viele weitere Fleischgerichte stehen in verschie-
denen Variationen auf der Karte. Einen wechselnden Mittagstisch 
möchte die Gastronomenfamilie ebenfalls anbieten. 
Die Bar ist durchgehend von 10 – 24 Uhr geöffnet. Warme Küche 
gibt es von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr und von 17:30 Uhr bis 21:30 
Uhr.
Ab September möchte der Eppelheimer die Getränkekarte durch 
exotische Cocktails erweitern. 
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Bürgermeisterin Patricia Rebmann mit Geschäftsführer Emmanuel 
Stavrakakis bei der Neuereröffnung der Jever-Bar Foto:Stadt Eppelheim

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 12. August bis 16. August 2019
Montag, 12. August
14:00 2604 Pioniere der Moderne – Vincent van Gogh > Vor-
 trag Gerlinde Horsch, > E06 EG
Dienstag, 13. August
08:00 4124 „PharaonenGold“ in der Völklinger Hütte > Kultur-
 fahrt Jutta Krause, Tre�punkt: Hbf  HD Bahnhofshalle/  
 Anzeigetafel
09:40 1474 Rad-Tagestour Kleiner Odenwald > Fahrradtour
 Harald Mittelhamm, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
11:00 1471 Sportliches Radfahren
 Maya Figur, Tre�punkt: Akademie für Ältere
12:20 5923 Android Smartphone & Tablet Tre� >
 Brigitte Berken, > 115 1.OG
Donnerstag, 15. August
08:10 1428 Grasellenbach > Wanderung, Horst Karl Kunz,   
 Klaus Haas, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle/  
 Anzeigetafel
Freitag, 16. August
08:15 4126 Gengenbach, Altstadt und Paramentenausstel-
 lung > Kulturfahrt Elisabeth Schladitz, Tre�punkt:   
 Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle/Anzeigetafel
10:40 2932 Deutschsprachige Dichterinnen und Schriftstel-
 lerinnen: Leben und Werke von Roswitha von Ganders- 
 heim, die erste deutsche Dichterin um 950, bis Elfriede  
 Jelinek, Literatur-Nobelpreisträgerin 2004 > Vortrag
 Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstr. 56, 69214 Eppelheim
Telefon 06221- 760027, E-Mail: pfarramt@ekieppelheim.de
www.ekieppelheim.de
So 11.08. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikantin Amend
Mi 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfrin. Blázquez

Wochenspruch 8. Sonntag nach Trinitatis
Epheser 5, 8. 9:Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.

Ev. Pfarramt Ö�nungszeiten während der Sommerferien bis 
10.09.2019
MO, DI, FR 10-12 Uhr           MO, DO         16-18 Uhr
Wir bitten um Beachtung.....
Unsere Gruppen und Kreise �nden in der Regel während den 
Sommerferien nicht statt.

Ankündigung: Tagesaus�ug des evangelischen Kirchenchors 
im September!
Der evangelische Kirchenchor lädt wieder Mitglieder, Mitsänger/
innen und auch Gäste ein, mit auf den jährlichen Tagesaus�ug 
zu kommen.
Los geht es am Samstag, dem 14. September nach Limburg an 
der Lahn.
Weitere Informationen zur Abfahrt, dem Tagesplan, den Kosten 
und wo man sich anmelden kann, gibt es ab KW 34 (Mo.19.8.-
25.8.19) hier nachzulesen.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 10.08.  08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 11.08  11.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 13.08.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfa�engrund
Sa. 10.08. 18.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 11.08. 09.30 Hl. Messe (Alte Kirche)

Neuapostolische Kirche

Do. 08.08.  20:00 Gottesdienst durch Bezirksältesten Gerd Merkel  
     in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So.11.08.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
Do.15.08.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
So.18.08.    09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
Di. 20.08.   Grillfest für Senioren in HD-Werderster. 7
Do.25.08.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
So.18.08.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
Do.29.08.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
    Sandwingert 103
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen
Gemeindevorsteher Tel. 0162-4674972
www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Die kleine Kraft – Gottesdienst mit Apostel Bansbach
Zum Gottesdienst mit Apostel Herbert Bansbach hatten sich am 
Sonntag, 21. Juli 2019 Gottesdienstteilnehmer aus dem gesam-
ten neuapostolischen Kirchenbezirk – darunter auch die Gemein-
de HD-Wieblingen in der neuapostolischen Kirche Heidelberg-
Werderstraße versammelt.
„Du, ich kenne deine Werke!“ rief der Apostel stellvertretend der 
anwesenden Gemeinde zu in Anlehnung an das vorgelesene 
Bibelwort O�enbarung 3, 8 „Ich kenne deine Werke. Siehe, ich 
habe vor dir eine Tür aufgetan, die niemand zuschließen kann; 
denn du hast eine kleine Kraft und hast mein Wort bewahrt und 
hast meinen Namen nicht verleugnet.“ Und: „Du scha�st das – 
mit Gottes Hilfe!“ Dazu nannte er Mose, Jeremia oder Jona als 
Beispiele aus dem Alten Testament, die jeweils – entgegen ihrer 
eigenen Meinung – mit Gottes Hilfe Großes bewirken konnten. 
Die göttliche Zusage einer geö�neten Tür setze den Glauben 
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an den Erlösungsplan in allen Nuancen voraus, sei Schlüssel 
Unvollkommenes vollkommen werden zu lassen und Motivation 
zu gleich. Bezirksälteste Gerd Merkel verglich in seinem Predigt-
beitrag das von Resultaten getriebene tägliche Leben mit Gott, 
der die kleine Kraft honoriere und mit seiner Hilfe ergänze. Im 
sakramentalen Teil des Gottesdienstes spendete Apostel Bans-
bach fünf Kleinkindern und einem Erwachsenen das Sakrament 
der Heiligen Versiegelung und feierte anschließend mit der gan-
zen Gemeinde Heiliges Abendmahl. Schließlich dankte er einem 
Priester für 45 Jahre ehrenamtliche seelsorgerische Tätigkeit und 
versetzte ihn in den Ruhestand.
Ein Ad-hoc-Instrumentalensemble mit Spielerinnen und Spie-
lern aus dem gesamten Kirchenbezirk stimmte die Anwesenden 
bereits vor dem Gottesdienst wohltuend ein und wechselte sich 
mit dem gemischten Chor ab.
Weitere Informationen: https://www.nak-heidelberg.de/

 Foto: Dorothea Schäfer

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, 
anschließend Wachtturm-Studium anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein Bibel erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

„Mir hat sich mein Lebensweg erö�net!“
Schüleringenieure des DBG präsentierten ihre Produkte
(cw) Eine automatisierte Bohrvorrichtung, ein Tischkicker und 

ein digital gesteuerter Blechprägestempel – was haben diese 
drei Geräte gemeinsam? Und was verbirgt sich hinter diesen 
eindrucksvollen Bezeichnungen? Sinn und Zweck eines Tischki-
ckers erschließt sich auch dem Technik-Laien. Dieser Tischkicker 
ist aber ein besonderer: Er ist, wie die beiden anderen Geräte, 
ein Unikat – entworfen und hergestellt von den diesjährigen 
Schüleringenieuren des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG). 
Die automatisierte Bohrvorrichtung ermöglicht es, einmal ein-
gestellt, immer gleiche Bohrungen vom Fließband zu erzeugen. 
Ähnlich automatisiert ist auch das dritte Exponat, der Blechprä-
gestempel, der sich digital gesteuert sogar vom Handy aus auslö-
sen lässt. SIA – Schüler-Ingenieur-Akademie ist ein Netzwerk von 
Schulen, Hochschulen und Betrieben, das Schüler für den Ingeni-
eursberuf begeistern soll. Am DBG �ndet diese Veranstaltung seit
einigen Jahren in Form eines Seminarkurses statt. In Zusammen-
arbeit mit der TU Darmstadt, der Hochschule Karlsruhe und der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg sowie den Firmen ABB,
John Deere und Wabco wurden die Schüler in wissenschaftliches 
Arbeiten eingeführt und bekamen die Möglichkeit, in einem der 
drei Betriebe ein Projekt zu planen und durchzuführen.
Zur Abschlusspräsentation der Produkte waren Vertreter der 
Hochschulen und der Betriebe, Lehrer und Eltern gekommen. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch den stellvertretenden 
Schulleiter Thomas Becker präsentierten die Schüleringenieure 
ihre Produkte, erläuterten den Entwicklungs- und Produktions-
prozess und gaben einen Ausblick in mögliche Erweiterungen.
„Ich würde diesen Seminarkurs auf jeden Fall wieder belegen.“ 
– so das mehrheitliche Urteil der diesjährigen Absolventen. „Es 
ist schon ein größerer Zeitaufwand als normaler Unterricht, aber
dafür lernt man auch Sachen, die man sonst nie lernen würde.“
Nach der Überreichung der Zerti�kate durch die betreuenden 
Lehrer Jens Rieß und Lena Merkel gab es für die Gäste die Mög-
lichkeit, weitere Fragen zu stellen und die Produkte auszupro-
bieren.
Besonders der Tischkicker erfreute sich dabei großer Beliebtheit.
„Mir hat sich durch den Seminarkurs mein Lebensweg erö�net. 
Ich weiß jetzt, was ich nach der Schule machen will.“ – Mit dieser 
abschließenden Einschätzung hat der diesjährige SIA-Kurs
sein Ziel erreicht: Schüler für den Beruf des Ingenieurs zu begeis-
tern.

Text: Christina Wente Foto: Dirk Schüssler

Volkshochschule

Schulabschluss verpasst? 
Im Abendgymnasium der VHS Heidelberg noch Plätze frei
Das älteste Abendgymnasium von Baden-Württemberg hat für 
das neue Schuljahr- Beginn 12.09.2019- noch Plätze frei. Tausen-
de von Schülern haben diesen zweiten Bildungsweg erfolgreich 
gemeistert.
Es bietet begabten Berufstätigen die Möglichkeit die Fachhoch-
schulreife und das Abitur zu erwerben. Der Bildungsgang umfasst 
folgende Klassenstufen: Vorkurs (Klasse I) Einführungsphase 
(Klasse II) Kursphase (Klassen III und IV) Voraussetzungen für die 
Aufnahme in den Vorkurs: Die Teilnehmer müssen mindestens 18 
Jahre alt sein und eine Berufsausbildung oder eine zweijährige 
Berufstätigkeit oder eine geringfügige Beschäftigung – Mini-Job 
-vorweisen. Die selbständige Führung eines Familienhaushaltes 
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mit mindestens drei Personen ist der Berufstätigkeit gleichge-
stellt. Eine nachgewiesene Arbeitslosigkeit kann z. T. berück-
sichtigt werden ebenso ein Freiwilliges Soziales Jahr oder die 
Bundeswehr.
Ab dem zweiten Halbjahr der Klasse 12 ist es möglich, einen 
Antrag auf ein Stipendium zu stellen.
Anmeldungen unter 06221-911944. email: abendgymnasium@
vhs-hd.de

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Besuch der Gärtnerei P�sterer
Vor ein paar Wochen haben sich die Erzieherinnen der Kinder-
tagesstätte St. Luitgard zusammen mit den Krippenkindern auf 
den Weg zur Gärtnerei P�sterer gemacht. Dort angekommen 
wurden wir sehr freundlich empfangen und gut beraten. Wir 
haben uns für Himbeeren, Melone und Paprika entschieden. Am 
nächsten Tag haben wir zusammen mit den Kindern unsere Blu-
menkübel mit den P�anzen befüllt.
Wir bedanken uns nochmal herzlich bei der Gärtnerei P�sterer 
für die freundliche und informative Beratung sowie die Spende 
für unser Gemüsebeet.

 Foto: KIGA

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

Die ersten „roten Sonnenblumen“ blühen schon
Fotos einsenden und mit der SPD Aktion „Eppelheim blüht 
auf“gewinnen
Im Frühjahr startete die SPD Eppelheim ihre Aktion „Eppelheim 
blüht auf“ und verteilte unter diesem nachhaltigen Motto bei 
ihren Terminen auf dem Mittwochsmarkt auf dem Wasserturm-
platz Samen für rotglühend Sonnenblumen an die Bevölkerung. 
Die Aktion kam super an, die Samentütchen waren gefragt. Jetzt 
blühen die ersten „roten Sonnenblumen“ und erfreuen Mensch 
und Tier in der Stadt.
Jeder, der sich an der Aktion beteiligt und die Sonnenblumensa-
men ausgesät hat, hat jetzt die Chance, ein Wohlfühlwochenen-
de für zwei Personen im Nordschwarzwald zu gewinnen. Dafür 
muss man nur ein Foto einer blühenden „roten Sonnenblume“ 
entweder per Mail an juergen.geschwill@spd-eppelheim.de oder 
per Post an SPD Eppelheim, Gartenstraße 9, 69214 Eppelheim 
senden. Wichtig ist, seinen Absender nicht zu vergessen, um als 
Gewinner benachrichtigt werden zu können.
Die ersten Teilnehmer haben ihre Fotos bereits eingesendet. Wer 
noch mitmachen möchte, kann dies noch tun. Einsendeschluss 

ist nämlich erst der 04. Oktober 2019. Die ö�entliche Ziehung 
�ndet am Mittwoch, den 09. Oktober, um 17 Uhr auf dem Was-
serturmplatz statt. 

 Foto:Stefan Rebmann

CDU www.cdu-eppelheim.de

 

 

Kommunalpoltische Radtour 
 
 

Wir laden ein zur 
Kommunalpolitischen Radtour 

mit Trudbert Orth 
am Dienstag, 13.08.2019                 

um 18.00 Uhr                          
Treffpunkt Rathaus 

 
 
 
 

 ca. 20.00 Uhr Einkehr bei              
Akis im Schützenhaus 
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Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de

ASV startet in die neue Saison!
In der kommenden Landesligasaison werden erstmals seit der 
Saison 15/16 wieder 17 Mannschaften am Start sein. Aus der 
Verbandsliga sind die SG Kirchheim und der SV 98 Schwetzingen 
in die Landesliga abgestiegen, Aufsteiger aus den Kreisligen sind 
der FC St. Ilgen (KL Heidelberg), FK Srbija Mannheim (KL Mann-
heim) und der TSV Neckarbischofsheim (KL Sinsheim).
In der Breite hat die Stärke der Landesliga in den letzten Jah-
ren immer mehr zugenommen und es wird spürbar schwerer, 
Prognosen zu tre�en. Das tri�t für die kommende Saison umso 
mehr zu. Mit der Reserve des SV Waldhof hat der Klassenprimus 
die Landesliga gen Verbandsliga verlassen, die Absteiger aus 
Kirchheim und Schwetzingen sind schwer einzuschätzen, da 
sie sich auch erst in der neuen Liga akklimatisieren müssen und 
erfahrungsgemäß kleine bis größere Umbrüche innerhalb der 
Mannschaftsstruktur meistern müssen.
Einen klaren Favoriten gibt es dieses Jahr also nicht. Am ehesten 
ist hier vielleicht der ASC Neuenheim in die Pole Position zu 
hieven, der im O�ensivbereich mit Marcus Meyer vom Regionalli-
gisten FC Astoria Walldorf, Marcel Hofbauer (ehemals Eppelheim 
und Walldorf ) und Christoph Kazmaier vom 1. FC Mühlhausen 
enorme Qualität hinzugewonnen haben und sich bereits in der 
abgelaufenen Saison als Mannschaft sehr homogen präsentiert 
hat.
Der neue ASV-Cheftrainer Timo Sta�eldt, der die Mannschaft 
bereits die letzten Spiele der Rückrunde gecoacht hat, geht 
optimistisch in die neue Saison. Wegweisend werden die ersten 
beiden Spiele bei Türkspor Mannheim und die Woche darauf das 
erste Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Neckarbischofsheim 
sein. Die kommenden Spiele:
10.08.2019 18:00 FC Türksp. Mannheim : ASV Eppelheim
14.08.2019 19:00 ASV Eppelheim : TSV Neckarbischofsheim
18.08.2019 15:00 DJK/FC Ziegelh. : ASV Eppelheim
23.08.2019 19:00 ASV Eppelheim : SG HD-Kirchheim

ASV/DJK Fußball

ASV/DJK Fußball U11 erneut auf Platz 1
In der Herbstrunde quali�zierte sich die Mannschaft des Jahr-
gangs 2008 um die Trainer Ralf Schuhmacher, Christian Engel 
und Pierre Feldbusch mit Platz 1 für die Frühjahrsrunde der bes-
ten Mannschaften des Heidelberger Kreises. Im stark besetzten 
Wettbewerb setzten sie sich gegen Astoria Walldorf, VfB Leimen, 
VfB Rauenberg, ASC Neuenheim, TSV Handschuhsheim und FC 
Dossenheim durch und belegten erneut Platz 1.
Somit steht am Ende der E-Jugend eine beeindruckende Bilanz 
von dreimal Platz 1 und einmal Platz 2.
Das Team spielt schon seit sechs Jahren nahezu unverändert 
zusammen und hat sich kontinuierlich weiterentwickelt. Dadurch 
waren sie auch gern gesehene Teilnehmer an überregionalen 
Leistungsvergeichen ambitionierter Vereine (SV Sandhausen, SV 
Waldhof Mannheim, VfL und TSV Neckarau, JFV Ganerb).
Zum Ende dieser Spielzeit wurden drei Spieler an das Nachwuchs-
leistungszentrum des SV Sandhausen abgegeben. Im Gegenzug 
scheint sich aber die gute Arbeit des ASV/DJK rumgesprochen zu 
haben, so dass sich einige talentierte Spieler von umliegenden 
Vereinen anschlossen. Gemeinsam mit den Spielern des Jahr-
gangs 2007 bilden nun 25 Spieler eine gute Grundlage, um auch 
das erste Jahr D-Jugend mit einem sehr jungen Kader erfolgreich 
zu gestalten.

 Foto: Pierre Feldbusch

BürgerKontaktBüro e.V.

Spaziergehgruppe
Am 14.08. ist wieder unser Aus�ugstag. Wir fahren mit der Bahn 
nach Hirschhorn. Dazu tre�en wir uns um 10.00 Uhr in Hei-
delberg im Hauptbahnhof. Zum Mittagessen gehen wir in die 
Gaststätte „Goldene Pfanne“, also bringt einen guten Appetit mit!
Aus�ug des Bürgerkontaktbüros zur Bundesgartenschau 
Heilbronn
Datum: Montag, 16.September 2019
Zeiten: Abfahrt Heidelberg Hbf 9.49 Uhr, Ankunft Heilbronn   
10.51 Uhr
Rückfahrt (stündlich) Heilbronn ab 16.05 Uhr, Ankunft Heidel-
berg 17.09 Uhr
Anmeldung: ab 19.08.2019, Anmeldeschluß 2.09.2019
Anmeldeformulare im Rathaus
Kosten: Mitglieder 10 €, Nichtmitglieder 15 €
(abweichende Regelung für Inhaber eines Schwerbehinderten-
ausweises ab 50 %: freie Fahrt, evt. Begleitperson)
In der Ferienzeit ist die Informationsübermittlung etwas schwie-
riger, achten Sie bitte auf Verö�entlichungen im Amtsblatt und 
im Schaukasten an der Straßenbahn-Haltestelle „Rathaus“.

DJK Eppelheim

Wir machen keine Ferien:

Seniorengymnastik:
Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr: Jung bleiben, �t bleiben, auch im 
Alter, im DJK Clubhaus, Boschstr. 10-12, 1. Stock, Eppelheim.
Bärbel Groll, Telefon 765722
Doris Ibele, Telefon 754220
Frauengymnastik:
19.00 -20.00 Uhr: Koordination, Muskelaufbau, Stretching, von 
allem etwas, im DJK Clubhaus, Boschstr. 10-12, 1. Stock, Eppel-
heim.
Jede Stunde wird anders gestaltet. Bei uns wird gelacht und 
danach auch mal etwas getrunken. Schaut einfach vorbei, auch 
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ohne Voranmeldung.
Angelika Thome, Telefon 764766, 
Bärbel Groll, Telefon 765722
Gymnastikstunde für Frauen Ü50
Donnerstags, 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr.
Doris Ibele, Telefon 754220.
Die Nordic-Walking-Gruppe tri�t sich nach vorheriger telefoni-
scher Absprache mit Cornelia Middendorf, Telefon 766631, jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag um 9.00 Uhr an der Ecke Goethe-
straße/Birkigstraße.
Wir sind eine gemischte Gruppe und laufen eine Stunde im 
Oftersheimer Wald. Foto: DJK

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein und die Gartenfreunde laden 
alle Interessierten ein zum Sommerschnittkurs für Obstgehöl-
ze am Freitag, den 16. August 2019 um 17 Uhr auf dem Gelän-
de der Gartenfreunde. Die Teilnahme ist kostenlos.

Schützenvereinigung

Erfolgreiche Landesmeisterschaft für die Ordonnanzgewehr-
schützen der SVgg Eppelheim
Wie bereits in den vergangenen Jahren, fand die Landesmeis-
terschaft in der Disziplin „Ordonnanzgewehr aufgelegt“ in Lau-
denbach statt. Zu dieser Meisterschaft hatten sich auch mehrere 
Schützen von der SVgg Eppelheim quali�ziert.
Die Disziplin Ordonnanzgewehr aufgelegt, in der es keine 
Trennung nach Alter und Geschlecht gibt, war auch in diesem 
Jahr wieder eine der Wettkampfdisziplinen mit den meisten 
Teilnehmern. 81 Schützen (darunter 5 Frauen) haben als Einzel-
starter ihr Können unter Beweis gestellt und 11 Mannschaften 
traten gegeneinander an.
Gemäß der Sportordnung des Deutschen Schützenverbandes 
besteht ein Wettkampf dieser Disziplin aus 13 Schüssen mit 
dem Ordonnanzgewehr, von denen die zehn besten gewertet 
werden. Geschossen wird liegend auf eine Scheibe in 100 m 
Entfernung. Hierbei müssen die Schützen beachten, dass der 
Wettkampf nur mit einer Wa�e (Repetier) bestrittet werden darf, 
die vor dem 31.12.1963 in einem Land als Standardwa�e einge-
führt worden ist.
Durch die hohe Anzahl an Teilnehmern in dieser Disziplin dauer-
te der Wettbewerb bis zum späten Nachmittag. Und es war eine 
regelrechte Zitterpartie für die Schützen der SVgg Eppelheim. 
Sowohl im Einzel, als auch mit der Mannschaft lagen die Eppel-
heimer bis zum letzten Durchgang vorne.
Elke Sommer von der SVgg Eppelheim konnte sich am Ende mit 
98 Ringen (von 100 möglichen Ringen) gegen die Konkurrenz 
durchsetzen und sicherte sich den ersten Platz und damit den 
Titel der Landesmeisterin. Mit 97 Ringen durfte sich außerdem 
unsere Schützin Elisabetta Venezia über den dritten Platz freu-
en. Und nicht nur im Einzel konnten die Eppelheimer überzeugen 
– auch die Mannschaft SVgg Eppelheim (Elke Sommer, Lutz Fie-
ßer und Thomas Kreichgauer) sicherte sich einen Platz auf dem 
Treppchen. Leider mussten sich die Eppelheimer mit 285 Ringen 
im letzten Durchgang der Mannschaft des SSV Unteröwisheim 
(286 Ringe) wegen einem Ring geschlagen geben. Unsere Mann-
schaft belegte am Ende einen hervorragenden zweiten Platz und 
wurde damit Vizelandesmeister.
Hier die Ergebnisse der Eppelheimer Schützen:
1. Platz Elke Sommer (98 Ringe), 3. Platz Elisabetta Venezia (97 
Ringe), 6. Platz Lutz Fießer (95 Ringe), 34. Platz Thomas Kreich-
gauer (92 Ringe), 60. Platz Swen Ruder (87 Ringe)
Wir gratulieren unseren Schützinnen und Schützen zu diesem 
hervorragenden Ergebnis bei der Landesmeisterschaft 2019 und 
wünschen Ihr weiterhin GUT SCHUSS.

v. l.: Lutz Fießer, Elke Sommer, Thomas Kreichgauer, Elisabetta Vene-
zia, Swen Ruder  Foto: E.Sommer

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

TVE-Schüler/Jugendleichtathleten: Erfolge bei Kreiseinzel-
meisterschaften

Am ersten Sonntag der Sommerferien fanden in Schönau im 
Odenwald die Kreiseinzelmeisterschaften der Altersklassen U16 
bis U12 statt. Hier war der TV Eppelheim mit insgesamt zwölf 
Athleten am Start. Fast alle erreichten eine Platzierung unter den 
Top 10, manche sogar auf dem Treppchen.
Erfolgreichster TVE-Wettkämpfer war Tim Schirmer, der in der 
Altersklasse M10 gleich dreimal einen Kreismeistertitel errin-
gen konnte: über 50m, Weitsprung sowie mit einem überra-
genden Wurf über 46m mit dem 80-Gramm-Ball. Ein weiterer 
Kreismeistertitel ging an Till Seeling in der Altersklasse M13 
im 200-Gramm-Ballwurf, den er mit 45,50m gewinnen konnte. 
Fabian Müller (M11) war ebenfalls ein eifriger Medaillensamm-
ler, setzte sich in einem schwierigen Finale über 50m durch und 
belegte dort einen hervorragenden zweiten Platz. Seine Sprint-
stärke konnte er auch über die Hürdenstrecke ausspielen, die er 
mit einem dritten Platz beendete. Jasmin Erbach (W10) errang 
bei ihren ersten Kreismeisterschaften einen zweiten Platz beim 
Hürdenlauf. Weitere Urkundenplätze belegten Selina und Ales-
sia Krüger in der W11 als vierte bzw. sechste. Beim Hochsprung 
wiederum scheiterte Selina nur knapp an der Sieghöhe von 
1,28m und freute sich über einen tollen zweiten Platz. Im starken 
Starterfeld der W11, in dem zahlreiche Leistungen – vor allem 
im Weitsprung – deutlich besser waren als die von zum Teil bis 
zu vier Jahre älteren Mädchen, belegte Alessia einen 7. Platz im 
80-Gramm-Ballwurf.
In der W10 waren zwei Mädchen im Ballwurf-Finale: Anna Knab 
sicherte sich eine Bronzemedaille, Sophie Salingue konnte eine 
Urkunde für ihren wohlverdienten sechsten Rang entgegenneh-
men. In der Sta�el mussten sich unsere U12-Mädchen Alessia, 
Anna, Selina gemeinsam mit Nelly Lichtenberg nach einem 
misslungenen ersten Wechsel mit Rang 5 zufriedengeben.
Aus der M12 waren leider nur Nils Emmerich und Simon Ho�-
leit am Start. Die beste Platzierung war hier der sechste Rang von 
Nils über 75m, wo er sich knapp vor Simon für den Endlauf qua-
li�zieren konnte. Als einer der letzten Starter des Tages musste 
Linus Daichendt (M10) ausharren, der seinen ersten 800m Lauf 
in 3:16 sec absolvierte und damit den 13. Platz erreichte.
Legende: Der dreifache Kreismeister Tim Schirmer (M10) im 
50m-Finale. Text und Bild: TVE
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Informationen, Kulturelles

AVR

Land verö�entlicht Abfallbilanz für 2018
Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises sind im Abfalltrennen 
weiterhin weit vorne
Insgesamt rund 50 Millionen Tonnen an Abfällen weist die 
Abfallbilanz des Landes Baden-Württemberg für das Jahr 
2018 aus. Das Pro-Kopf-Aufkommen an Haus- und Sperrmüll 
liegt für 2018 landesweit bei 140 Kilogramm pro Einwoh-
ner. Jeder Bürger des Rhein-Neckar-Kreises hat mit 123 Kilo-
gramm deutlich weniger Rest- und Sperrmüll produziert als 
der Landesdurchschnitt.
Wie gut die Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises trennen, wird 
noch deutlicher, betrachtet man die Mengen des Biomülls. Der 
Landesdurchschnitt liegt hier bei 50 Kilogramm pro Einwohner, 
während im Rhein-Neckar-Kreis stolze 79 Kilogramm pro Kopf 
zusammen kamen. Gemäß Abfallwirtschaftsplan Baden-Würt-
temberg/Teilplan Siedlungsabfälle wird bis zum Jahr 2020 die 
Sammlung von 60 kg/pro Einwohner und Jahr an Bioabfällen 
vorgegeben. Dieses Ziel übertri�t der Rhein-Neckar-Kreis schon 
heute. 2018 betrug die Gesamtmenge an Bioabfall im Rhein-
Neckar-Kreis 43.470 t.
Laut Abfallwirtschaftssatzung des Rhein-Neckar-Kreises besteht 
zwar keine P�icht zur Aufstellung einer separaten BioEnergie-
Tonne, trotzdem standen bis Ende 2018 bereits 106.659 BioEner-
gieTonnen bei den Haushalten und Gewerbebetrieben im Rhein-
Neckar-Kreis. Dies entspricht einem Anschlussgrad von 72 %, mit 
weiterhin steigender Tendenz.
Beim Vergleich der gesammelten Wertsto�mengen stehen die 
Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises ebenfalls sehr gut da. 164 
Kilogramm pro Einwohner beträgt der Landesdurchschnitt. Der 
Bürger des Rhein-Neckar-Kreises sammelte mit 183 Kilogramm 
stolze 19 Kilogramm mehr. Alleine 68.242 Tonnen Wertsto�e 
wurden über die „Grüne Tonne plus“ erfasst und haben die Sor-
tieranlage in Sinsheim durchlaufen. Der Papieranteil lag hier bei 
58 %, was ein Pro-Kopf-Aufkommen von 73 Kilogramm bedeutet.
Insgesamt ist Katja Deschner, Geschäftsführerin der AVR Kommu-
nal GmbH, mit der abfallwirtschaftlichen Entwicklung mehr als 
zufrieden: „Die Gewinnung von Rohsto�en aus Abfällen ist eines 
unserer wichtigsten Ziele. Die heute schon erzielten Mengen an
Wertsto�en, ob über die BioEnergieTonne oder die Grüne Tonne 
plus, erfüllen uns mit Stolz auf unser modernes und komfortables 
Abfallwirtschaftssystem, das von den Einwohnern des Kreises 
hervorragend genutzt wird.“

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Was passiert mit Bello, Minka und Co. in der Urlaubszeit? 
Veterinäramt und Verbraucherschutz gibt Tipps 
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch was passiert mit Bello, Minka 
und Co. während Frauchen und Herrchen Ferien machen? Haus-
tierhalter sollten sich rechtzeitig Gedanken machen, wer sich in 
ihrer Abwesenheit um ihre Tiere kümmert. Denn nicht immer 
sind Haustiere in den Hotels, Pensionen und sonstigen Ferie-
nunterkünften erlaubt. Und für diesen Fall müssen Lösungen 
gefunden werden. 
„Während Hunde Urlaubsreisen überwiegend ganz gut verkraf-
ten und ohnehin recht stark auf ihren Halter �xiert sind, sind 
Katzen eher an ihre gewohnte Umgebung gebunden“, erläuterte 
Dr. Lutz Michael, Leiter des Veterinäramtes und Verbraucher-
schutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Kleinere Haustiere 
wie Meerschweinchen, Hamster, Kaninchen oder Vögel sollten 
eher nicht mit in den Urlaub fahren. Fahre ein Tier im Auto mit in 
den Urlaub, sei für einen sicheren Platz und ausreichend Futter 
und Wasser zu sorgen, so Dr. Michael. Auch dürften die Tiere bei 

hohen Temperaturen, wenn der Transport dann nicht ohnehin 
bedenklich ist, nie alleine im Auto zurückgelassen werden. 
Bereits im Vorfeld sollten Tierhalter klären, ob es am Urlaubsort 
geeignete Unterbringungsmöglichkeiten für ihr Tier gibt. Auch 
gibt es in vielen Ländern mit Blick auf die Vermeidung des Ein-
schleppens von Tierkrankheiten und die Verbreitung von Tierseu-
chen oder sogar Zoonosen Einreisebeschränkungen für Haustie-
re. Bei Reisen in andere EU-Mitgliedstaaten oder Drittländer muss 
ein Hund durch einen Transponder gekennzeichnet sein sowie 
mindestens eine gültige Tollwutimpfung mit einem entspre-
chenden Eintrag im EU-Heimtierausweis besitzen. Für bestimmte 
Drittländer müsse die Wirksamkeit der Tollwutimpfung zusätzlich 
durch den Nachweis eines ausreichenden Antikörpertiters mit-
tels Blutuntersuchung bestätigt werden. 
„Wenn das Haustier nicht mit in die Ferien mitgenommen wer-
den kann, bietet sich eine Betreuung im Bekannten- oder Freun-
deskreis an. Vor allem Personen, die das Tier bereits kennen und 
mit dessen P�ege vertraut sind, eignen sich hierfür besonders“, 
sagte der Tierexperte. Für die Tierbetreuung gibt es hier in der 
Region auch Vereine, die sich um verschiedene Tiere in der häus-
lichen Umgebung kümmern, Tierheime bieten Urlaubsplätze zur 
Betreuung von Haustieren an. 
Immer wieder kommt es vor, dass Reisende aus Mitleid oder 
�nanziellen Überlegungen heraus einen Hund, eine Katze oder 
auch andere angebotene Tiere aus dem Ausland mitbringen. 
Häu�g entstehen hier unüberschaubare Folgekosten, wenn ins-
besondere kostengünstig angebotene Welpen oft unter tier-
schutzwidrigen Haltungsbedingungen gezüchtet werden und 
häu�g fehlernährt, krank oder verhaltensgestört sind. Teure Tier-
arztbehandlungen können die Folge sein. „Wer wirklich helfen 
möchte, darf solche dubiosen Geschäftspraktiken auf Kosten der 
Tiere nicht unterstützen. In den Tierheimen in der Region warten 
genügend Tiere auf Vermittlung in gute Hände“, so Dr. Michael. 
Sehr kritisch sind auch sogenannte Flugpatenschaften zu sehen: 
„Tiere, die verbotenerweise im privaten Reiseverkehr als eigene 
Tiere mit der Absicht der späteren Abgabe mitgeführt werden, 
unterliegen strengeren tierseuchenrechtlichen Einreisebestim-
mungen. Die Umgehung der Vorschriften durch Tarnung der 
Transporte als privater Reiseverkehr ist illegal“, betonte der Amts-
leiter. Würden die Tiere nicht den vorgeschriebenen tiergesund-
heitsrechtlichen Anforderungen entsprechen, könnten auf den 
Flugpaten hohe Kosten für den Rücktransport des Tieres in sein 
Herkunftsland oder die Unterbringung in einer Quarantäneein-
richtung zukommen. 
Weitere Informationen zum Verreisen mit Haustieren bietet das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/rund-ums-heimtier/
reiseverkehr-mit-tieren/
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




